
Vorbericht 

zum Nachtragshaushaltsplan 

der Stadt Bad Vilbel  

für das Haushaltsjahr 2024 
 

Wesentliche Änderungen der Planansätze im Ergebnis- und im Finanzhaushalt machen den Erlass 

einer Nachtragssatzung erforderlich.  

 

Der Nachtragshaushaltsplan ändert sich im Ergebnishaushalt wie folgt: 

 
Gesamtergebnishaushalt neuer Ansatz 

-EUR- 
Veränderung 

-EUR 
alter Ansatz 

-EUR- 
Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 128.999.510 14.049.160 114.950.350 
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 130.396.216 5.719.170 124.677.046 
Ordentliches Ergebnis -1.396.706 8.329.990 -9.726.696 
Außerordentliche Erträge 0 0 0 
Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0 
Außerordentliches Ergebnis 0 0 0 
Jahresergebnis -1.396.706 8.329.990 -9.726.696 

 
Im Finanzhaushalt werden durch den Nachtragshaushaltsplan folgende Änderungen vorgenommen: 
 

Gesamtfinanzhaushalt neuer Ansatz 
-EUR- 

Veränderung 
-EUR 

alter Ansatz 
-EUR- 

Summe der Einzahlungen aus laufender  
Verwaltungstätigkeit 

126.141.480 14.049.160 112.092.320 

Summe der Auszahlungen aus laufender  
Verwaltungstätigkeit 

118.552.096 5.719.170 112.832.926 

Zahlungsmittelüberschuss/-fehlbetrag  
aus Verwaltungstätigkeit 

7.589.384 8.329.990 -740.606 

Summe der Einzahlungen aus  
Investitionstätigkeit 

18.855.670 -500.000 19.355.670 

Summe der Auszahlungen aus  
Investitionstätigkeit 

43.436.735 -2.964.000 46.400.735 

Zahlungsmittelüberschuss/-fehlbetrag 
aus Investitionstätigkeit 

-24.581.065 2.464.000 -27.045.065 

Zahlungsmittelüberschuss / 
Zahlungsmittelbedarf  

-16.991.681 10.793.990 -27.785.671 

Zahlungsmittelüberschuss/-fehlbetrag 
aus Finanzierungstätigkeit  

22.470.358 -2.464.000 24.934.358 

Änderung des Zahlungsmittelbestandes zum Ende 
des Haushaltsjahres 

5.478.677 8.329.990 -2.851.313 

Geplanter Endbestand an Zahlungsmitteln am 
Ende des Haushaltsjahres 

49.366.558 8.329.990 41.036.568 



Die wesentlichen Veränderungen werden nachfolgend erläutert: 

 

Ergebnishaushalt 

 

Der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge des Gesamtergebnishaushalts erhöht sich um 

14.049.160 EUR auf insgesamt 128.999.510 EUR. Dies erklärt sich insbesondere durch Gewerbe-

steuermehreinnahmen in Höhe von 15 Mio. EUR sowie der Erhöhung der Einkommens- und Um-

satzsteueranteile in Höhe von 1,13 Mio. EUR. Demgegenüber stehen jedoch auch u.a. Reduzierun-

gen der Einnahmen bei der Grundsteuer B von 1,1 Mio. EUR und von 1,03 Mio. EUR bei den Ein-

nahmen aus den Schlüsselzuweisungen durch das Land. 

 

Bei dem Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen des Gesamtergebnishaushalts muss eine 

Erhöhung des Haushaltsansatzes um insgesamt 5.719.170 EUR vorgenommen werden. Hierzu gehö-

ren u. a. die zusätzlichen Mehrbelastungen durch die Erhöhungen der Kreis- und Schulumlagen in 

Höhe von 3,02 Mio. EUR sowie der Gewerbesteuer- und Heimatumlagen in Höhe von 2,39 Mio. EUR 

dar. 

 

Finanzhaushalt 

 

Im Finanzhaushalt sind einige ergebnisveränderte Anpassungen vorzunehmen. Die Erhöhungen 

bzw. Herabsetzungen von Auszahlungspositionen können aus der beiliegenden Übersicht der Ver-

änderungen zur Haushaltsplanung 2024 entnommen werden.  

 

Bad Vilbel, den 06. September 2024 
 
 
 
 
(Bastian Zander) 
Erster Stadtrat 
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